
 
 
 
Dr. Christa Maar ist zum Ehrenmitglied der DGVS ernannt worden 
 
 
Die Deutsche Gesellschaft für Verdauungs- und Stoffwechselkrankheiten (DGVS) 
würdigt jährlich Personen, die in ihrem 
Lebenswerk herausragende Leistungen in 
der Viszeralmedizin erbracht haben, mit 
einer Ehrenmitgliedschaft. Diese Ehre 
wurde nun Dr. Christa Maar, Vorstand der 
Felix Burda Stiftung, zuteil. Prof. Dr. 
med. Wolff Schmiegel, Präsident der 
DGVS, überreichte ihr die Ehrenurkunde 
auf der offiziellen Eröffnungsfeier des 
Kongresses „Gastroenterologie 2007“ am 
12. September im Auditorium Maximum 
der Ruhr-Universität Bochum.  
       Dr. Christa Maar erhält die Ehrenurkunde von Prof. 
       Dr. Wolff Schmiegel. 

 
In der offiziellen Begründung der DGVS heißt es: 
“Motiviert durch einen persönlichen Schicksalsschlag hat 
Frau Dr. Maar unter anderem durch Gründung der Felix 
Burda Stiftung konsequent an der Etablierung der 
Koloskopie als Vorsorgeuntersuchung gearbeitet und 
diese Möglichkeit in der Bevölkerung publik gemacht.“ 
Darüber hinaus hebt die DGVS das Engagement der 
Stiftung bei der Einführung der Vorsorgekoloskopie 
hervor.  
 
Nach Angaben der DGVS konnten seit Einführung der 
Vorsorgekoloskopie im Jahre 2002 mehrere Tausend 
Neuerkrankungen vermieden werden, mehr als eine 
Million Bürger nahmen bislang an dem 
Früherkennungsprogramm teil. 
              Dr. Christa Maar und Prof. 
                  Dr. Ernst Ludwig Winnacker 

 
Jährlich erkranken 71.000 Menschen neu, 
knapp 30.000 sterben an den Folgen der 
Darmkrebserkrankung. Die Chancen der 
Früherkennung sind jedoch so groß wie bei 
keiner anderen Krebsart. Nahezu 100 
Prozent der Darmkrebserkrankungen 
können bei frühzeitiger Erkennung 
vermieden oder erfolgreich behandelt 
werden.  

Dr. Christa Maar und Prof. Jürgen F. Riemann 



Im Rahmen der Kongresseröffnung 
wurde der Mediziner Prof. David 
Lieberman mit der Ismar Boas 
Medaille ausgezeichnet. Prominenter 
Festredner der Auftaktveranstaltung 
war Prof. Dr. Ernst-Ludwig Winnacker, 
Generalsekretär des European 
Research Council. 
 
 
 
       
 
 
          v.l.: Prof. David Lieberman, Dr. Christa Maar, Prof. Dr. 
          Wolff Schmiegel und Prof. Dr. Meinhard Classen 
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